
kontakt

Fotos: Rainer Schmidt 

 23· 2022 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde8.12. / –,60 €
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 8.12.2022 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 15) 
 

Ruppersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Ruppersdorf: 
Weihnachtsfeier im Sportlerheim (K 22, S. 16) 

  
Herrnhut 19.00 Uhr Brüdergemeine: Tanzkreis in der »Arche« (S. 21) 

 
Freitag 9.12.2022 Strahwalde 19.00 Uhr Evangelische Jugend Löbau-Zittau: Advents-Jugo 
 
Sonnabend 10.12.2022 Herrnhut 9.00 Uhr Treffpunkt Nr. 12: Bau 110-zackiger Sterne 

(August-Bebel-Str. 12:) (S. 24)  
 

Großhennersdorf 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt im Gutshof Großhennersdorf (S. 14) 
 
Sonntag 11.12.2022 Berthelsdorf 15.00 Uhr Adventlicher Nachmittag in der Kirche (S. 9) 
 

Großhennersdorf 16.00 Uhr Premiere des Weihnachtsmärchens »Nastjenka im 
Winterwald« im Begegnungszentrum (K 22, S. 12) 

 
Dienstag 13.12.2022 Großhennersdorf Rentnertreff und Kreativgruppe: 

Gemeinsame Weihnachtsfeier (S. 14) 
 

Herrnhut 16.30 Uhr Brüdergemeine: Krippenspiel des Kindergartens 
»Senfkorn« im Kirchensaal (S. 21) 

 
Herrnhut 19.00 Uhr Völkerkundemuseum: VORTRAG: Eine Weltreise: 

Südamerika, Südsee, Singapur und Australien (S. 10) 
 
Mittwoch 14.12.2022 Strahwalde 14.00 Uhr Seniorenclub Strahwalde: Weihnachtsfeier 

im Volkshaus Strahwalde (S. 19) 
 

Großhennersdorf 19.30 Uhr Singen und Musizieren im Advent, in der Kirche (S. 8) 
 
Donnerstag  15.12.2022 Berthelsdorf 17.00 Uhr Stallweihnacht im ehemaligen Kuhstall des  

Zinzendorf-Schlosses (S. 8) 
 

Herrnhut 18.00 Uhr Völkerkundemuseum: ERZÄHLTHEATER:  
Weltenreise. Geschichten aus aller Welt 
– erzählt und gesungen in Schatten und Licht. 
Die Veranstaltung findet in Großhennersdorf im Kunst-
bauernkino statt. (S. 10) 

 
Freitag 16.12.2022 Großhennersdorf 17.00 Uhr Ortsfeuerwehr: Lichterfahrt im Ortsgebiet (S. 13/14)  
 
Sonnabend  17.12.2022 Herrnhut 14.00 Uhr Völkerkundemuseum: WORKSHOP: Wer will flei- 

ßiger Handwerker sein – Buchbindeworkshop (S. 10) 
 
Sonntag 18.12.2022 Großhennersdorf 15.00 Uhr Weihnachtsmusical »Simeon« in der Kirche (S. 8) 
 

Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG: 
Es weihnachtet sehr – Weihnachtsbräuche weltweit (S. 10) 

 
Herrnhut 16.30 Uhr Weihnachtliches Konzert mit der Musikschule  

Fröhlich im Kirchensaal (S. 21 und 31) 
 
Dienstag 20.12.2022 Ruppersdorf 10.30 Uhr Grundschule »C. W. Arldt«: Weihnachtliche Stunde 

mit Krippenspiel in der Ruppersdorfer Kirche (S. 19) 

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 22. 12.2022 mittags 
Redaktionsschluss: 16. 12. – 13.00 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Aus dem Stadtrat 
Am 1. Dezember trafen sich die Mitglieder des Stadtrates zu ihrer 
letzten Sitzung im laufenden Jahr. Nach der Begrüßung und den 
notwendigen Formalien begann die Sitzung mit dem Beteili-
gungsbericht für das Geschäftsjahr 2021. In diesem Bericht wer-
den die Stadträte regelmäßig über die direkten Beteiligungen der 
Stadt Herrnhut an anderen Unternehmungen informiert. Eine un-
mittelbare Beteiligung besteht am »Zweckverband Oberlausitz 
Wasserversorgung«. Diesen Zweckverband bilden 23 Gemein-
den in der südlichen Oberlausitz mit der alleinigen Aufgabe, die 
Trinkwasserversogung sicherzustellen. Die Realisierung dieser 
Aufgabe wurde an die SOWAG mbH übertragen. Die Stadt Herr-
hut hat 7,68 % Anteil am Zweckverband. Eine weitere Beteili-
gung besteht an der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft Ost-
sachsen mbH (KBO) mit 0,87 %. Die KBO wiederum hält 
16,47% an der SachsenEnergie AG. 
Die erste Beschlussfassung befasste sich mit der Aufstellung der 
Jahresrechnung 2018. Diese Jahresrechnung wird nun durch ein 
beauftragtes Unternehmen geprüft und im Anschluss durch den 
Stadtrat festgestellt. 
Im nachfolgenden Beschluss wurde die Abwägung und die Sat-
zung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan »Parkplatz Rup-
persdorfer Straße« gefasst. Dieser Beschluss musste wegen eines 
Verfahrensfehlers erneuert werden. Inhaltliche Veränderungen 
gab es dazu keine. 

Anschließend wurden zwei durchgeführte Baumaßnahmen abge-
rechnet: die Dachsanierung des Bauhofgebäudes und die maler-
mäßige Instandsetzung des Steigerturms – beides in Renners-
dorf. 
Die Gebührenordnung für die Elternbeiträge der Kinderbetreu-
ung war erneut Thema in der Ratssitzung. In der Veröffentli-
chung dazu hatte sich ein Zahlendreher eingeschlichen und so 
wurde die gesamte Gebührenordnung erneut beschlossen und 
wird auch erneut veröffentlicht – ohne inhaltliche Veränderun-
gen. 
Zum Abschluss wurden zwei Beschlüsse zur Annahme von Spen-
den und ein Vergabebeschluss zur Erneuerung der Rolltore am 
FFw-Gerätehaus Großhennersdorf gefasst. 
Im geschlossenen Sitzungsteil wurden Personalangelegenheiten 
beraten. 
Am Ende der Sitzung wurde ein kurzer Rückblick auf das zu-
rückliegende Jahr gegeben. Auch für die Verantwortlichen im 
Stadtrat war es ein besonderes Jahr – mit Höhen und Tiefen. Wir 
alle können dankbar sein für die Arbeit, die von unseren Stadt- 
räten geleistet wird. 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Beschlüsse aus der 38. öffentlichen Stadtrats -
sitzung vom 1.12.2022 
 

Beschluss Nr. 348/12/2022 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt das aufgestellte Ergebnis 
der Jahresrechnung 2018 zur Kenntnis. Nach Durchführung der 
örtlichen Prüfung entsprechend § 88 c SächsGemO hat die Fest-
stellung der Jahresrechnung zu erfolgen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  

Stadtverwaltung bleibt zwischen Weihnachten 
und Neujahr geschlossen 
Das Stadtamt Herrnhut sowie die Außenstellen Berthelsdorf 
und Großhennersdorf bleiben vom 27.12. bis 30.12.2022  
geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 

Herrnhuter Details entdecken!  
Auch in diesem »kontakt« wollen wir Ihnen ein kleines 
Bilderrätsel anbieten. Normann Matjeka hat diese Idee 
eingebracht und eine Serie von Fotografien aufgenom-
men, die kleine Details aus dem Ortsbild zeigen. Die Fra-
ge lautet dazu: Kennen Sie das dazugehörende Ge-
bäude oder den Ort? Vielleicht gelingt es auch bei ei-
nem Spaziergang mit offenen Augen, das Rätsel zu lösen. 
Wer sich an des Rätsels Lösung beteiligen möchte, 
schreibe einfach eine E-Mail an stadtamt@herrnhut.de 
mit dem Betreff »Bilderrätsel Kontakt« oder nehme das 
Telefon und rufe im Sekretariat des Stadtamtes (035873 
3490) an und hinterlässe so seinen Lösungsvorschlag. 
Aus allen über das Jahr eingegangenen Lösungsvor-
schlägen werden am Ende des Jahres fünf Gewinner ge-
lost und als Preise winken Jubiläumsbeutel mit Preisen. 

 
W. Riecke, Bürgermeister

Rätsel 20 »Herrnhuter Details«  
Wer kennt dieses Gebäude? 
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www.300jahreherrnhut.de

Amtliche Nachrichten
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Beschluss Nr. 349/12/2022  
– bleibt unbelegt – 
 
Beschluss Nr. 350/12/2022 
l. Der Stadtrat beschließt nach Prüfung der Stellungnahmen 

der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange so-
wie der Öffentlichkeit die Abwägungsergebnisse zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan »Parkplatz Ruppersdorfer 
Straße«. Das Bauamt der Stadt Herrnhut wird beauftragt, die 
Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange, die Stellungnahmen eingereicht haben, 
von dem Ergebnis unter der Angabe der Gründe in Kenntnis 
zu setzen. 

2. Der Stadtrat beschließt gemäß § 10 BauGB in der Fassung 
vom 3.11.2017 (BGBI. I S. 3634), die Satzung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes »Parkplatz Ruppersdorfer 
Straße« für die den Geltungsbereich betreffenden Grundstü-
cke der Gemarkung Niederruppersdorf Flurstücke 670/1 und 
670/2, bestehend aus Teil A – Planzeichnung als vorhaben-
bezogener Bebauungsplan, Teil B – Textliche Festsetzungen 
in der Fassung vom 18.11.2022. 

3. Die Begründung Teil I und Teil II mit dazu gehörigen Anla-
gen werden nach § 9 Abs. 8 BauGB gebilligt.  

4. Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 351/12/2022 
– bleibt unbelegt – 
 
Beschluss Nr. 352/12/2022 
Der Stadtrat Herrnhut erkennt die Schlussabrechnung zur Dach-
sanierung Bauhofgebäude Ortsteil Rennersdorf, Dachdecker-, 
Zimmerer- und Dachklempnerarbeiten an. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 353/12/2022 
Der Stadtrat Herrnhut erkennt die Schlussabrechnung zur maler-
mäßigen Instandsetzung Steigerturm im Ortsteil Rennersdorf an. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 354/12/2022 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt die außerplanmäßige 
Ausgabe des Investitionshaushaltes und damit den Kauf des 
928m² großen Flurstückes-Nr.:  2/3 der Gemarkung Herrnhut zu 
einem Preis von 30,00 EUR / m², das entspricht einem Kaufpreis 
von 27.840 EUR zuzüglich der Kosten für Grunderwerb und Notar. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 355/12/2022 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die 1. Änderung der Anlage 1 
zu § 4 der »Kita-Satzung Herrnhut« (Elternbeitrags- und Betreu-
ungssatzung Kita Herrnhut) ab 1.1.2023 entsprechend der mit 
Beschluss Nr.: 333/10/2022 von Stadtrat beschlossenen Grund-
beiträge. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss Nr. 356/12/2022 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltenen Geldspen-
den in Höhe von 150,00 € an und beschließt, diese entsprechend 
ihrer Zweckbestimmung zu verwenden.  
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 357/12/2022 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltene Sachzuwen-
dung in Höhe von 2.592,71 € an und beschließt, diese entspre-
chend ihrer Zweckbestimmung zu verwenden.  
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 358/12/2022 
Die Firma Sonnenschutz Rollläden- und Fensterbau GmbH, 
Hauptstraße 8, 02739 Kottmar OT Eibau, erhält den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferung und Montage von Rolltoren am Gerä-
tehaus Großhennersdorf zum geprüften Bruttoeinheitspreis von 
22.254,19 EUR. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 12 + 1   
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Im nicht öffentlichen Teil wurde  
Beschluss Nr. 359/12/2022 vergeben. 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Mit Beschluss  355 / 12 / 2022 des Stadtrates 
Herrnhut vom 1.12.2022 wird nach § 15 Abs. 1  
und 2 SächsKitaG die Anlage 1 der Eltern- 
beitrags- und Betreuungssatzung Kita Herrnhut 
ab 1.1.2023 beschlossen: 
Anlage 1 zu § 4  der Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung und För-
derung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in 
Kindertagespflege und über die Betreuung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt Herrn-
hut (Elternbeitrags- und Betreuungssatzung Kita Herrnhut) 
 

1) Der monatliche Elternbeitrag beträgt ab 1.1.2023 
1. bei der Betreuung als Krippenkind gemäß § 1 Abs. 2 SächsKita  

für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden 225,00 € 
 

2. bei der Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 Abs. 3 SächsKita 
für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden 138,00 € 

 

3. bei der Betreuung als Hortkind gemäß  § 1 Abs. 2 SächsKita  
für die Betreuungszeit von täglich 6 Stunden  75,00 € 

 

 Bei der Kindertagespflege wird ein Elternbeitrag erhoben  
für Kinder bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres nach Ziffer 1. 

 

2) Wird im Betreuungsvertrag eine kürzere als die in Abs. 1 genannte Betreuungs-
zeit vereinbart, berechnet sich der Elternbeitrag anteilig im Verhältnis. 

 

3) Für Eltern mehrerer Kinder, die gleichzeitig in einer Kita oder in Tagespflege be-
treut werden,  und Alleinerziehende ermäßigt sich der nach Abs. 1 und 2 gebil-
dete Elternbeitrag entsprechend des Beschusses Nr. 334/2011 des Jugendhil-
feausschusses des Landkreis Görlitz vom 29.9.2011: 

 

                                                                       Alleinerziehende 
 

2. Kind                             um 30 %                  um 35 % 
3. Kind                             um 70 %                  um 75 % 
4. u. weitere Kinder         um 90 %                  um 95 % 

 
Zählkinder im Sinne der Betriebskostenverordnung sind alle Kinder der Familie, 
die ständig eine Kindertagesstätte oder Tagespflegestelle besuchen. 



4) Für Gastkinder werden Elternbeiträge in Höhe des Zweifachen entsprechend der 
in Absatz 1 und 2 ausgewiesenen Beiträge erhoben. Zur Berechnung des Tages-
satzes wird ein Teiler von durchschnittlich 21 Arbeitstagen / Monat auf den je-
weiligen Monatsbeitrag angewendet. 
Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine tageweise Betreuung ei-
nen Gastplatz in Kitas in Anspruch nehmen, wenn in der Einrichtung freie Plätze 
bestehen und dadurch kein zusätzlicher Personalbedarf im Sinne von §12 Abs.2 
SächsKitaG entsteht. 
Auch Kinder, die pädagogische Angebote des Hortes zeitweilig nutzen wollen, 
sind Gastkinder. Für den Gastkindstatus wird keine gesonderte Ermäßigung ge-
währt. 

 
(Eine Übersicht über die Höhe der Elternbeiträge befindet sich  

am Ende der Anlage) 

 
 
1. KRIPPENKINDER 
 

1.1 Elternbeiträge bis 9,0 Stunden 
  

                                        Familie                    Alleinerziehend 
 

 1. Kind                            225,00 €                        213,75 € 
 2. Kind                            157,50 €                        146,25 € 
 3. Kind                             67,50 €                         56,25 € 
 ab 4. Kind                        22,50 €                         11,25 € 
 
1.2 Elternbeiträge bis 7,5 Stunden                            

                                                                           nur AWO  

                                       Familie                    Alleinerziehend 
 

1. Kind                            187,50 €                        178,13 € 
2. Kind                            131,25 €                        121,88 € 
3. Kind                             56,25 €                         46,88 € 
ab 4. Kind                        18,75 €                          9,38 € 

 
1.3 Elternbeiträge bis 6,0 Stunden (30 Wochenstunden)  
 

                                                                  nur AWO + Berthelsdf. 

                                        Familie                    Alleinerziehend 
 

 1. Kind                            150,00 €                        142,50 € 
 2. Kind                            105,00 €                         97,50 € 
 3. Kind                             45,00 €                         37,50 € 
 ab 4. Kind                        15,00 €                          7,50 € 
 
1.4 Elternbeiträge bis 4,5 Stunden 

  

                                        Familie                    Alleinerziehend 
  

1. Kind                            112,50 €                        106,88 € 
 2. Kind                             78,75 €                         73,13 € 
 3. Kind                             33,75 €                         28,13 € 
 ab 4. Kind                        11,25 €                          5,63 € 
 
2. KINDERGARTENKINDER 
 

2.1 Elternbeiträge bis 9,0 Stunden                             
                                        Familie                    Alleinerziehend 
 

 1. Kind                            138,00 €                        131,10 € 
 2. Kind                             96,60 €                         89,70 € 
 3. Kind                             41,40 €                         34,50 € 
 ab 4. Kind                        13,80 €                          6,90 € 
 

2.2 Elternbeiträge bis 7,5 Stunden                            

                                                                            nur AWO  

                                       Familie                    Alleinerziehend 
 

1. Kind                            115,00 €                       109,25 € 
2. Kind                             80,50 €                         74,75 € 
3. Kind                             34,50 €                         28,75 € 
ab 4. Kind                        11,50 €                          5,75 € 

 

2.3 Elternbeiträge bis 6,0 Stunden (30 Wochenstunden)  

                                                                  nur AWO + Berthelsdf. 

                                     Familie                  Alleinerziehend 
                                                   

 1. Kind                             92,00 €                         87,40 € 
 2. Kind                             64,40 €                         59,80 € 
 3. Kind                             27,60 €                         23,00 € 
 ab 4. Kind                         9,20 €                          4,60 € 

2.4 Elternbeiträge bis 4,5 Stunden 
  

                                        Familie                    Alleinerziehend 
  

1. Kind                             69,00 €                         65,55 € 
 2. Kind                             48,30 €                         44,85 € 
 3. Kind                             20,70 €                         17,25 € 
 ab 4. Kind                         6,90 €                          3,45 € 
 
 
3. HORTKINDER 
 

3.1 Elternbeiträge 6,0 Stunden (mit Frühhort) 
 

                                        Familie                    Alleinerziehend 
  

1. Kind                             75,00 €                         71,25 € 
 2. Kind                             52,50 €                         48,75 € 
 3. Kind                             22,50 €                         18,75 € 
 ab 4. Kind                         7,50 €                          3,75 € 
 
3.2 Elternbeiträge 5,0 Stunden  

  
                                     Familie                    Alleinerziehend 
 

1. Kind                             62,50 €                         59,38 € 
 2. Kind                             43,75 €                         40,63 € 
 3. Kind                             18,75 €                         15,63 € 
 ab 4. Kind                         6,25 €                          3,13 € 
 
3.3 Bei kurzzeitiger, ständiger Betreuung von Hortkindern 

nur früh bis zum Schulanfang oder 
nach Schulschluss bis zum Mittagessen 
beträgt der Beitrag monatlich je Kind                    17,00 € 

 

 

4. GASTKINDER 
 

Gebühren für Gastkinder pro Betreuungstag 

           (doppelter Tagessatz bei durchschnittlich 21 Arbeitstagen / Monat) 
 
Krippenkinder:                bei 9,0 h                        22,70 €  
                                      bei 6,0 h                        15,15 €  
                                      bei 4,5 h                        11,35 €  

 

Kindergartenkinder:        bei 9,0 h                        18,60 €  
                                      bei 6,0 h                        12,40 €  
                                      bei 4,5 h                         9,30 €  

 

Hortkinder                                                            11,60 €  
 
 
5. ZUSATZGEBÜHREN  

 

Für eine Betreuung über die vertraglich festgesetzte Zeit wird eine Gebühr  
            

für Krippenkinder            von 3,50 €/ h  
für Kindergartenkinder    von 2,50 €/ h 

 

erhoben. 
 
Herrnhut, 2.12.2022 gez. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
 
 
  
Öffentliche Bekanntgabe 
 Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) § 99 Abs. 4 wird ortsüblich bekannt gegeben, 
dass der Beteiligungsbericht 2021 der Stadt Herrnhut im Stadt-
amt Herrnhut, Rathaus, Löbauer Straße 18, in der Kämmerei  
(2. OG, Zimmer 5) ab dem 9.12.2022 zur Einsichtnahme bereit-
gehalten wird. 
  

Herrnhut, den 29.11.2022 Riecke, Bürgermeister
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Tierbestandsmeldung 2023 
 
Bekanntmachung 
Sehr geehrte Tierhalterinnen  
und Tierhalter,  
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhal-

terin / Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, 
Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Bei-
tragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich 
verpflichtet sind.  
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für: 
– eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-

chenkasse im Tierseuchenfall,  
– die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den 

Kosten für die Tierkörperbeseitigung, 
– die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die Säch-

sische Tierseuchenkasse.  
 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterin-
nen / Tierhalter erhalten Ende Dezember 2022 einen Meldebogen 
per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2023 nicht bei Ihnen ein-
gegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Melde-
aufforderung per E-Mail. 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die am 
Stichtag 1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhal-
ten daraufhin Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid. 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-

zung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, 
ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten. 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.  
 
Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tier-
seuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie als gemeldete / r Tierhalter / in u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, 
Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbesei-
tigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.   
 

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

Löwenstr. 7a, 01099 Dresden; Tel.: 0351 80608-30, E-Mail: 
beitrag@tsk-sachsen.de; Internet: www.tsk-sachsen.de 

 
 
 

 
Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Informationen
Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gesund-
heit, Freude und Wohlergehen. 
 

 
 
Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Im Notdienstbereich Löbau und Umgebung ist jeweils eine Apo-
theke außerhalb der Öffnungszeiten von täglich 8.00 Uhr bis 
zum Folgetag 8.00 Uhr dienstbereit. 
 

 1     Löbau Alte Apotheke, Altmarkt 5 / 6, % 03585 415530 
 2     Löbau Johannis-Apotheke, Innere Zittauer Str. 12, % 03585 47700 
 3     Löbau Linden-Apotheke, Breitscheidstr. 2, % 03585  860215 
 4     Löbau Aesculap-Apotheke, Breitscheidstraße 9, % 03585 862911 
 5     Löbau Bahnhof-Apotheke, Sachsenstraße 8, % 03585 457511 
 6     OT Leutersdorf Aesculap-Apotheke, Mittelstraße 1, %  03586 386110 
 7     OT Neugersdorf Kreuz-Apotheke, Hauptstraße 64, % 03586 702294 
 8     OT Eibau Engel-Apotheke, Bahnhofstraße 3, % 03586 702450 
 9     Oppach Schwanen-Apotheke, Straße der Jugend 1, % 035872 33233 
10     Neusalza-Spremberg Marien-Apoth., Obermarkt 12, % 035872 34731  
11      OT Ebersbach Johannis-Apotheke, Bahnhofstraße 21, % 03586 365061 
12     OT Ebb. Apotheke Oberland, Friedrich-Ebert-Str. 9 a, % 03586 362184 
13     Herrnhut Apotheke zum Hutberg, Zinzendorfplatz 9, % 035873 2341 
14     Bernstadt Apotheke Bernstadt, Görlitzer Straße 4, % 035874 24242

Donnerstag, 8. Dezember      Apotheke   10 
Freitag, 9. Dezember             Apotheke   11 
Sonnabend, 10. Dezember     Apotheke   12 
Sonntag, 11. Dezember          Apotheke    13 
Montag, 12. Dezember          Apotheke    14 
Dienstag, 13. Dezember        Apotheke      1 
Mittwoch, 14. Dezember       Apotheke     2 
Donnerstag, 15. Dezember    Apotheke     3 
Freitag, 16. Dezember           Apotheke     4 
Sonnabend, 17. Dezember     Apotheke     5 
Sonntag, 18. Dezember          Apotheke      7 
Montag, 19. Dezember          Apotheke      7 
Dienstag, 20. Dezember         Apotheke     8 
Mittwoch, 21. Dezember       Apotheke     9 
Donnerstag, 22. Dezember    Apotheke   10 
Freitag, 13. Dezember           Apotheke   11 
Sonnabend, 24. Dezember     Apotheke   12 
Sonntag, 25. Dezember          Apotheke    13 

 
 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons



 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
Das DRK-Bluspendemobil 
kommt nach Herrnhut 
Am 15.12.2022, von 14.30 bis 19.00 Uhr 
kommt das Blutspendemobil aus Görlitz 
zum Blutspendetermin in das Feuerwehr-
heim Herrnhut, Civiotatenweg 3. Wir freuen 
uns über Ihre Spendenbereitschaft. 

  
 

»Argwöhnisch wacht der 
Mensch über alles, was ihm ge-
hört. Nur die Zeit lässt er sich steh-
len, am meisten vom Fernsehen.«  
Linus Pauling (1901 –1994)  
US-amerik. Chemiker, Chemienobelpreis 1954 
 

Die stehlenden Medien sind beliebig austauschbar, augen-
blicklich rückt der Fernseher da wahrscheinlich eher etwas auf 
die hinteren Ränge. Dieses Zitat hat mich direkt getroffen. Und 
ich schreibe mir diesen Gedankenanstoß in erster Linie selbst. 
Gerade aufgrund der derzeitigen Dynamik der Preisentwicklung 
und der damit verbundenen Unsicherheit und Zukunftsangst 
schauen wir doch noch genauer hin, bevorraten uns und hüten 
akribisch unser »Scherflein«.  
Doch wie sieht es mit dem uns zur Verfügung stehenden Zeitgut-
haben aus? Dieses Konto nimmt unumkehrbar ab. Keiner von 
uns kennt die ihm zugemessenen Lebensjahre. Sind wir da ähn-
lich wachsam, das anvertraute Gut verantwortlich zu verwalten? 
Menschen wie ich, die Gott kennen, wissen, dass sie ihm einmal 
gegenüberstehen werden und darüber Auskunft geben müssen, 
wofür und für wen sie ihre Zeit genutzt haben. 
Frisch fröhlich singen Christen, und ich habe das unzählige Male 
schon selbst getan, das Lied »Meine Zeit steht in Deinen Hän-
den«.  
Ja und? Was genau hat das mit unserer mit meiner Tagesgestal-
tung zu tun? Wieviel kommt von dem »frommen Bekenntnis« in 
meinem ganz persönlichen Alltag an? 
Mein Handy schickt mir jeden Montagmorgen einen Wochenbe-
richt meiner Bildschirmzeit der vergangenen Woche … da liegt 
meine Zeit buchstäblich in MEINEN Händen.  
Wir befinden uns in der Adventszeit, das bedeutet Ankunft. Las-
sen wir unseren Herrn Jesus Christus neu in unserer (Le- 
bens-)Zeit ankommen und dort Herr sein. Zum Beispiel können 
wir ihn am Morgen bitten, die Zeit weise und in seinem Sinn ein-
zuteilen. Das wird uns und anderen zum Segen sein. Vielleicht 
bekommt plötzlich jemand einen Besuch von uns, der schon lan-
ge darauf wartet. Eine gesegnet genutzte Advents-ZEIT! 
 

Birgit Wabnitz 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport 
Landkreis Görlitz 
 
Feuerwehr % Notruf 112 
Rettungsdienst        (Telefon + Fax) Notarzt 
 

Kassenärztlicher % 116 117 
Bereitschaftsdienst   (Telefon)   
19.00 – 7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag  
14.00 – 7.00 Uhr Mittwoch, Freitag 
24 Stunden Samstag, Sonntag 
 
Anmeldung 

% 0 35 71 192 22  Krankentransport  
 
Allgemeine Erreichbarkeit

% 0 35 71 192 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr 
 
Feuerwehr Hoyerswerda

% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen  
Merzdorfer Straße 1         Fax  03571 4765 111 
029077 Hoyerswerda 
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 
 
Polizei % 110 
 

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24   
Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20  

 

Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91   
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG  

 
% 0 35 83 7 73 70 

 
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880 rufnummer Erdgas 
 

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881 rufnummer Strom   

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11   
Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde,  
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf 
 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 
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Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist bis auf Weiteres nur nach vorheriger Anmel-
dung zu besichtigen (Telefon 035873 2536 oder 
info@zinzendorfschloss.de). 
 

                   Freundeskreis Zinzendorf-Schloss 
 
 

 

 
 

 
Dieses Foto ist ein Rückblick auf die Stallweihnacht 2019. 

 
 
Berthelsdorfer Schloss-Konzerte 2022                   
Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst? –  
Eine Jahresendbetrachtung 
»Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst?«, fragt der Psal-
mist und sucht seine Antwort im Staunen über die Schöpfung. 
Die an diesem Abend verhandelten Texte von König Salomo über 
Shakespeare bis Mozart werden umrahmt von einem Streichsex-
tett mit Musik von Bach, Borodin, Tschaikowski, Rimski-Korsa-
kow u. v. a. m. Zusammen mit stimmungsvollen Bildern und 
Filmeinspielungen stellen sie den Menschen in den großen Zu-

sammenhang der Schöpfung, deren Götter mehr Humor haben 
als mancher Sterbliche glauben mag.  
Ein multimedialer Abend für alle Sinne und den Sinn. 
 

Johannes Gärtner – Buch, Regie und Schauspiel 
ein Streichsextett 
 

 

 
Sie sind herzlich eingeladen am Freitag, dem 30. Dezember 
2022, um 18.00 Uhr in den Renaissance-Saal des Zinzendorf-
Schlosses. Karten nur an der Abendkasse 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
 

 

 
 
 
 
 

S T A L L W E I H N A C H T  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss e.V.

Alt und Jung, Groß und Kein –  
alle sind herzlich willkommen.  
Wir wollen im ehemaligen Kuhstall  
am Zinzendorf-Schloss zusammenkommen.  
Ein Krippenspiel erinnert  
uns daran, was sich  
vor 2022 auch in einem  
Stall bei Bethlehem  
ereignete. Wir wollen  
darüber nachdenken, 
warum Weihnachten  
nicht ausfallen darf. 
  

Übrigens werden Glühwein  
und Punsch auch nicht fehlen.

Wir laden am  

Donnerstag, 15.12.2022,  

17.00 Uhr ein zur
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18.12.2022, 15.00 Uhr Kirche Großhennersdorf

Singen und Musizieren 
im Advent 
Mittwoch, den 14.12.,  
19.30 Uhr 
Kirche Großhennersdorf  
Es musizieren der Kirchen-  
und Posaunenchor  
sowie Instrumentalisten.



 
 
 
Wir sind froh, wir sind froh,  
wenn sie sich munter dreht. 
Seit 45 Jahren steht die große Pyramide bereits im Garten des Ka-
tharinenhofs. Das Anschieben zum Pyramidenfest gehört jedes 
Jahr dazu und bildet für viele Bewohnerinnen und Bewohner den 
Beginn der Adventszeit. 
 

 

 
In diesem Jahr wurde das Pyramidenfest noch etwas kleiner als 
gewohnt gefeiert – noch ohne Angehörige und Betreuer. Nach 
zwei Jahren ohne Fest aber endlich wieder draußen an der Pyra-
mide. Viele konnten es daher gar nicht erwarten, bis der Tag so-
weit ist. Und auch nach dem Fest zieht es die Bewohnerinnen und 
Bewohner regelmäßig in den Garten um zu schauen, wie schön 
sich die Pyramide doch dreht. Wenn Angehörige in der Advents-
zeit zu Besuch kommen, dann wird auch gern die große Pyramide 
besucht und bestaunt. 

 

 
In diesem Jahr gab es das Pyramidenfest gleich doppelt. Damit 
das Gedränge nicht zu groß wird und sich die Gruppen nicht zu 
sehr vermischen, feierten zwei Häuser am Vormittag und zwei 
Häuser am Nachmittag ihr Fest. Diakonin Lydia Berger sprach 
in ihrer Andacht von den Anfängen der Weihnachtsgeschichte 
und der Duft von Räucherkerzen zog durch den Garten. Ein klei-
ner Weihnachtsmarkt mit Waffeln, Keksen und Punsch gehörte 
auch in diesem Jahr dazu. Für ein besonderes musikalisches 
Highlight sorgten die »Die Pretender« und »Saltarello«. 
 

 

 
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, die das erste Pyrami-
denfest nach langer Pause wieder zu einem schönen und unver-
gesslichen Erlebnis für die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Katharinenhofs gemacht haben. 

 Herzliche Einladung 
 

zu einem besinnlichen Nachmittag im Advent  
mit Andacht, Singen, guten Gesprächen, 

Stollenessen und Kaffeetrinken 
 

in die Kirche Berthelsdorf 
am Sonntag, 11.12.2022, 
3. Advent um 15.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchen- 
vorstand der Kirchgemeinde 

Berthelsdorf-Strahwalde

kontakt 23-2022 Seite 9



 

  
Die gesamte Advents- und Weihnachtszeit wird sich die Pyrami-
de nun drehen. Sie bringt so manchen zum Staunen. Und immer 
wieder erklingt das Pyramidenlied: »Wir sind froh, wir sind froh, 
wenn sie sich munter dreht.« 
 

 Markus Schuster, Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut              
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut  
Telefon 0351 4914 4261 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.skd.museum 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag ........................................ 9.00 – 17.00 Uhr 
Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich! 
 
Dauerausstellung 
»Ethnographie und Herrnhuter Mission«  
 
Sonderausstellung 
Aufbruch. Netz. Erinnerung – 300 Jahre Herrnhut  
9. April bis 30. Dezember verlängert! 
 
 

 

 
 
Öffentliche Führungen, Veranstaltungen 
 

Do., 8. Dezember 2022, 8.00 Uhr 
Comic trifft Geschichte: COMICA – WORKSHOP (ab 5. Klasse)  
Die Schülerinnen und Schüler erstellen einen Comic. 
Ideen dafür liefert unsere Dauerausstellung.  
Internationales Begegnungszentrum Ostritz St. Marienthal. 
Mit Anmeldung. 
 

Di., 13. Dezember 2022, 19.00 Uhr 
VORTRAG: 
Eine Weltreise: Südamerika, Südsee, Singapur und Australien. 
Einmal um die ganze Welt mit Dietmar Eichhorn, Leutersdorf.  
Um Anmeldung wird gebeten. 
 
Do., 16. Dezember 2022, 18.00 Uhr 
ERZÄHLTHEATER: Weltenreise. Geschichten aus aller Welt 
– erzählt und gesungen in Schatten und Licht.  
Auf der Suche nach Geschichten die in den Dingen stecken. 
Mit Anne Swoboda, Görlitz.  
Die Veranstaltung findet in Großhennersdorf im Kunstbauerkino 
statt. Mit Anmeldung. 
 
Sa., 17. Dezember 2022, 14.00 Uhr 
WORKSHOP:  
Wer will fleißiger Handwerker sein – Buchbindeworkshop 
Auf der Suche nach Geschichten, die in den Dingen stecken. 
Mit Helene Schöning, Rennersdorf.  
Um Anmeldung wird gebeten. 
 
So., 18. Dezember 2022, 15.00 Uhr 
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG:  
Es weihnachtet sehr – Weihnachtsbräuche weltweit 
Mit Silke Piwko, Standortleitung Völkerkundemuseum Herrnhut 
Um Anmeldung wird gebeten.  
 
 
KIDS 
 

Im Museum steht ein Raum (max. 20 Pers.) für Projekte und Kin-
dergeburtstage, zum Lesen, Spielen und Basteln zur Verfügung.  
 

Projekte:  
lehrplanbezogene Projekte, Aktionen und Werkstätten zu ver-
schiedenen Themen wie Biografien Herrnhuter Missionare, Feu-
er & Flamme, Kakao, die Musik Afrikas, Kulturwandel bei den 
Inuit, Märchen und Spiele, Buddhismus, Völkerschauen, tropi-
scher Regenwald oder Rituale. 
 

Kindergeburtstage: 
verschiedene Aktionen, z. B. Spiele und Märchen,  
Kreativ-Werkstatt sowie Bogen- und Blasrohrschießen.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Änderungen vorbehalten! 
 
 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage ......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 
Sonderausstellung 
im Heimatmuseum: 
 

15.10.2022 –16.4.2023  
»Meine kleine und  
große Welt.  
Leben und Werk des  
Oberlausitzer Malers  
Max Langer  
(1897 –1985)«  
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Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de 
Homepage: www.berthelsdorf.info 
 

Dienstag ....................... 7.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag  ........................................................ 14.00 – 18.00 Uhr 

 
 
Advent in Berthelsdorf  
Weihnachtsglanz und Sternenzeit 
Dank des engagierten Einsatzes einiger 
Vereinsmitglieder und der tatkräftigen 
Unterstützung der Stadt Herrnhut sowie 
der Herrnhuter Sterne GmbH wird die Adventszeit in unserem 
Dorfzentrum wieder zur »Sternenzeit«. In der letzten November-
woche konnten wir dafür ein großes Überraschungspaket in der 
Herrnhuter Manufaktur in Empfang nehmen.  
In den darauffolgenden Tagen wurde diese Überraschung durch 
einige Mitglieder vor Ort aufgebaut und installiert und wird in 
den kommenden Wochen hoffentlich für ein vorweihnachtliches 
Leuchten in zahlreichen Kinderaugen sorgen und alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner im Ort erfreuen. 
Wir danken an dieser Stelle nochmals der Stadt Herrnhut für die 
unbürokratische Hilfe und der Herrnhuter Sterne GmbH für die 
prompte Unterstützung. 

 

 
Wir wünschen allen Berthelsdorferinnen und Berthelsdorfern 
eine wunderschöne und besinnliche Adventszeit. 
 

Euer Dorf(er)leben e.V., Schulstraße 12, 02747 Berthelsdorf 
www.berthelsdorferleben.de 
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Berthelsdorf

Großhennersdorf
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr  
 

 
 

Am 25. November 2022 gegen 15.09 Uhr wurden die Kamera-
dinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr Großhennersdorf mit 
dem Stichwort »Mittelbrand« alarmiert. Sie sollten zur Unter-
stützung in Ruppersdorf zum Einsatz kommen. Gemeldet war ein 
Wohnungsbrand, der sich glücklicherweise in dieser Form nicht 
bestätigte. Während die Einsatzkräfte der OFw Ruppersdorf den 
Schwelbrand in der Stromhauptverteilung des betreffenden Ge-
bäudes beseitigten, war die Hilfe der Großhennersdorfer Einsatz-
kräfte nicht notwendig. Der Einsatz konnte bereits auf der An-
fahrt abgebrochen werden. 

 



Am 16. Dezember 2022, ab 17.00 Uhr macht sich die Ortsfeuer-
wehr Großhennersdorf erneut zur Lichterfahrt im Ortsgebiet auf. 
Die Strecke führt vom Feuerwehr-Gerätehaus über die Obere 
Dorfstraße – Bergstraße – Hirschfelder Straße – OT Schönbrunn 
– OT Heuscheune – OT Neundorf – Bernstädter Straße – Untere 
Dorfstraße – zurück zum Startpunkt. Alle Zuschauenden können 
sich auf kleine Überraschungen freuen. Lassen wir gemeinsam 
die Weihnachtsfreude in unsere Herzen! 
 

OFw Großhennersdorf 
 
 

 
Traditionsverein  
der Freiwilligen  
Feuerwehr 
Großhennersdorf e. V. 
 

 
Die Vereinsmitglieder sprechen allen Angehörigen unser tief-
empfundenes Beileid aus. Nach vielen gemeinsamen Jahren ist 
es schwer, den Mann, Vater und Opa an eurer Seite zu verlieren. 
Seit vielen, vielen Jahren sind wir durch das gesellschaftliche Ar-
rangement »Traditionsverein Feuerwehr« vielseitig miteinander 
verbunden. 
 

 

 
 
Danke 
Wir sagen 31 Bürgern, Familien und Firmen von Großhenners-
dorf und aus allen seinen Ortsteilen besten Dank für ihre aktive 
Unterstützung bei der Schrottsammlung am 22.10.2022. Dieser 
Dank gilt auch den ständigen aktiven Vereinsmitgliedern  für die 
Bereitstellung von Transportfahrzeugen und dem kräftigen Zu-
packen. 
Der Vereinsvorstand bedankt sich auf diese Weise ganz herzlich 
bei allen Personen, die den Traditionsverein ständig unterstützen. 

Ein besonderen Dank, sagen wir den vielen Besuchern und Hel-
fern des Herbstfestes vom 15.10.2022. 
Gern können Sie sich im Museum – nach telefonischer Anmel-
dung – über die umfangreiche Ausstellung persönlich informie-
ren. 

Der Vereinsvorstand 
 
 

 

 
 

 
Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Senioren und Seniorinnen! 
Wieder geht ein erlebnisreiches Jahr zu Ende.  
Ende März 2022 war es endlich möglich, unsere Treffen durch-
zuführen. Wir hatten ein interessantes und abwechslungsreiches 
Programm. Es wurden Ausflüge durchgeführt, schöne Videos ge-
zeigt  und Reiseberichte vorgetragen. 
Wir bekamen Tipps für »Erste Hilfe« im Haushalt vom DRK, von 
der Polizei bekamen wir Hinweise, wie wir uns bei Schockanru-
fen verhalten sollen, Tipps, wie wir fit im Alter bleiben und vieles 
mehr. Ein Besuch im Damastmuseum Großschönau fand viel Zu-
spruch. Höhepunkte waren das Sommerfest und das Martins-
gansessen im Gasthof »Drei Linden« in Großhennersdorf. Die 
Familie Müller hat uns einen herrlichen Gänsebraten serviert. 
Am 13.12.2022 findet unsere Weihnachtsfeier statt. 
Wir bedanken uns bei ALLEN, die uns schöne und erlebnisreiche 
Stunden beschert haben.  
Unser letztes Treffen 2022 ist unsere gemein-  
same Weihnachtsfeier mit der Kreativgruppe.  
Wir treffen uns am 13.12.2022, 14.00 Uhr  
in der »Alten Schule« in Großhennersdorf. 
 

Wir wünschen eine schöne, besinnliche Adventszeit! 
 

Erika Karger im Namen des Rentnerteams 

NACHRUF 
 
Die Vereins- und Ehrenmitglieder des Traditionsvereines 
der Freiwilligen Feuerwehr Großhennersdorf e.V. trauern 
um das Ehrenmitglied  
 

 Klaus Loose 

* 19.3.1936      † 7.11.2022 
 

Den Kampf gegen die gesundheitlichen Einschränkun-
gen hat er nicht gewinnen können.  
Seit 19.3.2006 war er Ehrenmitglied unseres Vereines. 
Das Anliegen des Vereines, das Unterbringen, Bewahren, 
Pflegen und Sichern der historischen Feuerwehrtechnik, 
lag ihm sehr am Herzen. So war es auch nur folgerichtig, 
dass er Ehrenmitglied des Traditionsvereines der Freiwil-
ligen Feuerwehr Großhennersdorf e. V. wurde. 
Durch seine Tätigkeit bei allen Bauvorhaben sowie bei 
der Gestaltung der Ausstellung im Feuerwehr-Museum 
hat er sich bleibende Verdienste erworben. 
 

Die Mitglieder des Traditionsvereines  
der Freiwilligen Feuerwehr Großhennersdorf e.V.  

danken Dir und versprechen:  
Dein Andenken hat einen festen Platz in unserem Verein. 
 

Der Vereinsvorstand 
 

Großhennersdorf, im November 2022
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Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Montag ........................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 
 

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Dezember:   letzte Sportstunde 2022 
                      am Donnerstag, 8. Dezember 
                                     13.30 Uhr in der Turnhalle  
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias
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Rennersdorf

Ruppersdorf
Rentnertreff Ruppersdorf     
Liebe Rentnerinnen und Rentner, 
das Jahr geht langsam zu Ende und wir freuen uns, das wir alle 
Corona verhältnismäßig gut überstanden haben. Seit März konn-
ten wir uns endlich wieder regelmäßig treffen. Unsere Lichtel-
fahrt nach Bärenstein war ein voller Erfolg, es hat allen sehr gut 
gefallen. Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr unsere Veranstal-
tungen wieder uneingeschränkt durchführen können.  
 

Das gesamte Team des Rentnertreffs wünscht 
Euch / Ihnen eine frohe und stressfreie Advents-
zeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr. 
 

Für die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Herrnhut, der Dru-
ckerei Winter, dem TSV 1890 Ruppersdorf und allen, die unseren 
Verein unterstützten, bedanken wir uns ganz herzlich. 
Besonders möchte ich mich bei den fleißigen Helfern, die mich 
in der kurzen Zeit, die ich im Amt bin, tatkräftig unterstützt ha-
ben, ganz herzlich bedanken. Ich hoffe auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit. 
 

Viele Grüße und alles Gute G. Lange                
 

 

SCHULNACHRICHTEN 
 
 
Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf 
Schulparty in der Grundschule Ruppersdorf 
Unter dem Motto »Bewegen macht Spaß – wie fit bist du?« fand 
am Mittwoch, dem 23. November 2022, in unserer Sporthalle ei-
ne außergewöhnliche Veranstaltung statt. Bei dieser Sportparty 
handelte es sich um einen bewegten Sporttag mit professioneller 
»Gute-Laune-Animation« und Party-Stimmung von und mit Mi-
chael Hirschel aus Leipzig.  
 

 

 

 
 

 

 

Die Kinder absolvierten an diesem Tag verschiedene Stationen 
in gemischten Gruppen. Beim »Fußball«, »Sprint«, »Bälle in 
Kasten«, »Spagat«, »Heißer Draht« oder »Tanzen« konnten die 
Kinder ihre ganze Bewegungsfreude ausleben und ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen. Auch so manche Lehrerin 
legte eine flotte Sohle aufs Parkett.  
Besonders erfreulich war, dass hierbei auch einige Talente zum 
Vorschein kamen, welche im Schulalltag manchmal verborgen 
blieben.  
 

 

Fortsetzung Seite 18 
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Alle Händler können hier aus Platzgründen leider nicht abgebildet werden.
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Fortsetzung aus der Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf 
 

 

 

 

 
Zwischendurch begeisterte »Michi« die Menge immer wieder 
mit »coolen Moves«. Am Ende entstand sogar eine tolle Choreo-
grafie, welche von wirklich ALLEN gemeinsam getanzt wurde 
bis die Halle bebte. Eine möglicherweise entstandene Ruhestö-
rung bitten wir zu entschuldigen. »Ausflippen« und »Laut sein« 
war an diesem Tag ausdrücklich erwünscht, was natürlich ganz 
im Sinne der Kinder war. 
Im Anschluss an die Veranstaltung erfolgte eine spannende Sie-
gerehrung. Die besten drei Kinder jeder Klassenstufe wurden mit 
Medaillen geehrt. Zu den strahlenden Gewinnern zählten am En-
de in: 
 
Klasse 1            1.       Lennard Wieland 
                          2.       Yuliia Anisimova 
                          3.       Alfred Zwahr 
 

Klasse 2            1.       Theodor Jdanoff 
                          2.       Lucca Fischer 
                          3.       Max Schulze 
 

Klasse 3            1.       Niklas Türpe 
                          2.       Sophie Jdanoff 
                          3.       Danyil Anisimov 
 

Klasse 4            1.       Lio Maurice Klimpel 
                          2.       Matteo Jähne 
                          3.       Dorothea Starke 

 

Alle Schülerinnen und Schüler erhielten zudem eine Teilnehmer-
urkunde als Erinnerung. Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle 
noch einmal Michi für die tolle und beeindruckende Schulparty. 
Es war für uns und die Kinder ein großartiger Tag mit viel Sport, 
Tanz und Spaß. 
 
 
Weihnachten zieht ein ins Schulhaus 
Pünktlich zum ersten Advent zog in unser Schulhaus weihnacht-
liche Stimmung ein. Herr Starke bescherte uns einen wundervol-
len Baum. Für diesen Einsatz möchten wir uns noch einmal im 
Namen des gesamten Kollegiums recht herzlich bedanken.  
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Inzwischen erstrahlt der 
Baum in vollem Glanz 
und Kugelpracht über 
mehrere Etagen in unse-
rem Schulhaus. Beson-
ders für die Kinder war 
der Aufbau und das 
Schmücken des Baumes 
eine willkommene Ab-
wechslung. Stunde um 
Stunde begutachteten sie 
gespannt die Verände-
rungen und waren mit 
dem entstandenen Kunst- 
werk mehr als zufrieden. 
Ein großes Dankeschön 
gebührt ebenso unserem 
Hausmeister Herrn Pirz-
kall, unserem »fleißigen 
Bienchen« Frau Israel 
und Frau Heinrich (Do-
ris) für ihren unermüdli-
chen Einsatz.  
Spätestens zu unserem 
Weihnachts-Basar am 
12. Dezember können 
ihn dann auch alle ande-
ren bestaunen.
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OFw Strahwalde 
Ich wünsche im Namen des Ortsfeuerwehrausschusses allen Ka-
meraden der Ortsfeuerwehr Strahwalde und den Kameraden der 
anderen Ortswehren sowie den Angehörigen ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie viel Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit, in der Hoffnung, dass wir gemeinsam die schwierige 
Zeit gut überstehen und vor allem gesund bleiben, um viele schö-
ne Momente, die uns das neue Jahr hoffentlich bringen wird, ge-
meinsam erleben und begehen können. 
 

K.-P. Ullrich, Ortswehrleiter Strahwalde 
 
 
strahwalde.com vorerst stillgelegt 
Die Webseite von strahwalde.com lässt sich seit einiger Zeit 
nicht mehr richtig darstellen. Laut Einschätzung des Vertrags-
partners ist der Grund, dass die Seite für heutige Anforderungen 
mit veralteten Methoden erstellt wurde. Eine Aktualisierung wä-
re ein unangemessener finanzieller Aufwand, da auf der Seite 
nach der Zusammenlegung von Strahwalde mit Herrnhut im Jah-
re 2010 die Webseite nur für die Veröffentlichung von Veranstal-
tungen gedient hat. Sonstige Mitteilungen und Formulare waren 
mit der Herrnhut-Seite verlinkt oder direkt dort abrufbar. In diese 
Herrnhut-Seite ließen sich auch Mitteilungen, die nur Strahwal-
de betreffen, mit einbinden. Der bestehende Vertrag für strahwal-
de.com wurde deshalb auf einen Nur-Domän-Tarif umgestellt. 
Das heißt, dass die Webseite jederzeit wiederbelebbar ist. Das 
heißt weiter, wenn sich zum Beispiel ein oder mehrere Strahwal-
der Vereine finden, die diese strahwalde.com-Seite betreiben 
möchten, ist dies möglich, sie müssten sich bei mir melden und 
wir würden dann alles Weitere festlegen. 
 

Rainer Schmidt, 035873-30733 (Heimatmuseum Herrnhut) 
rainer.schmidt@herrnhut.de 

Seniorenclub Strahwalde  
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Nach zwei Jahren dürfen wir nun wieder eine Weihnachtsfeier 
stattfinden lassen. Sie findet am 14.12.2022 um 14.00 Uhr im 
Volkshaus Strahwalde statt. Wir wünschen allen Teilnehmern 
einen schönen Nachmittag. 
  

Im Dezember haben noch zwei  
Seniorinnen Geburtstag, es sind: 
Ursula Becht am 16.12., 83 Jahre, und  
Siegried Wünsche am 22.12., 69 Jahre. 
 

Wir gratulieren ganz herzlich  
und wünschen alles Gute.                                                                            
 

Ihr Seniorenclub Strahwalde 
 
 
Frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr 2023 
Hallo liebe Sportfreundinnen,  
auch für dieses Jahr gibt wieder einen kurzen Rückblick. Am 
17.1.2022 begann das Jahr in der Hoffnung, dass Corona es uns 
nicht wieder vermiest. Leider ist unser Altersdurchschnitt etwas 
fortgeschritten, so dass das Jahr über wegen persönlicher und 
krankheitsbedingter Probleme häufig nur 10 bis 11 Sportfrauen 
zum Montagsport kamen. Deshalb: Wer gerne moderat etwas für 
die Gesundheit tun möchte – nur Mut! Keiner ist bei uns perfekt, 
aber Spaß und Aktion sind für unser Wohlbefinden wichtig und 
notwendig. An Sonderaktivitäten gab es dieses Jahr eigentlich 
recht wenig. Wir waren einmal Schwimmen, führten eine kleine 
Faschingsfeier durch und natürlich kam auch der Weihnachts-
mann und brachte für alle eine Kleinigkeit. Unsere beiden 
Übungsleiter haben sich auch wieder an zwei Sonnabenden in 

 
 
 

 

 
Liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Einwohner! 

 

Wir möchten Sie herzlich zur weihnachtlichen Stunde  
am Dienstag, dem 20. Dezember 2022, um  

10:30 Uhr in die Ruppersdorfer Kirche einladen. 
Die Religionskinder haben im Rahmen ihres  

Unterrichtes wieder ein Krippenspiel eingeübt. 
 

Wir würden uns sehr freuen,  
Sie und Ihre Gäste als Zuschauer begrüßen zu dürfen,  

um uns gemeinsam auf die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage einzustimmen. 

 

Ihr Team der Grundschule „C. W. Arldt“ Ruppersdorf 
 

Strahwalde



die Weiterbildung für die Lizenzverlängerung gesetzt bzw. auch 
Sport getrieben. Einmal  Pilates und einmal in Florcross. Ich hof-
fe, ihr habt schon bemerkt, dass hin und wieder ein neues Ele-
ment in den Trainingseinheiten auftaucht. Auch hatten wir dieses 
Jahr vier mehr oder weniger ziemlich runde Jubiläen. Allen noch-
mals alles, alles Gute.  Fürs nächste Jahr wünsche ich mir wieder 
eine rege Beteiligung, gute Zusatzideen und vor allen Dingen für 
alle Gesundheit. Wir beginnen im neuen Jahr am 9.1.2023. 
 

Sport frei!           S. Krause 
 
 

 
SG Strahwalde e. V. 

– Sektion Tischtennis – 
 
 
 

Wer rastet der rostet! 
Wer hat Lust? Wer sucht eine neue Herausforderung? 
Für Jung und Alt! 
Unsere ältesten Spieler sind über 80 Jahre alt und noch fit.  
Jugendliche mit Schnupperkurs in drei Einheiten – 
donnerstags ab 17.30 Uhr 
 
Sektion Tischtennis 
Spielort: Volkshaus (neben ehem. »Grüner Baum«) Strahwalde 
Vorsitzender Sektion TT: Süße Mario, Tel. 0170 2913790 
Trainingszeiten: von Dienstag bis Donnerstag 19.00 –21.00 Uhr 
Dienstag: Hobby Strahwalde und Umgebung 
Mittwoch: Niedercunnersdorf und Umgebung 
Donnerstag: 17.30 –18.30 Uhr – Kinder / Jugend 
Donnerstag: 19.00 –21.00 Uhr – 1. und 2. Mannschaft 
 
 
 
Der Maler STRAWALDE  
zu Besuch in der Oberlausitz 
Strawalde, Jürgen Böttcher, war im November mit seinem Sohn 
Lucas und zwei Verehrern seiner Bilder nach Herrnhut gekom-
men. Unter anderem besuchten sie die Strawalder Geschichts-
ausstellung in der alten Schule, wo auch ein Bereich über den 
Künstler informiert.  
 

                                                                           

Am zweiten Tag ihres Aufenthaltes besuchten sie das Zinzen-
dorf-Schloss in Berthelsdorf, wo in zwei Räumen Werke von 
Strawalde ausgestellt sind. Andreas Taesler informierte die Be-
sucher über den Baufortschritt auf dem Areal des Schlosses.  

              

Zur großen Überraschung war Frau Regine Hentrich, geborene 
Seibt, angereist, um Strawalde ein Bild zu zeigen, was er als Ju-
gendlicher von ihr im Kindesalter gezeichnet hatte.  
 

              

 
Jürgen Böttcher hat als Jugendlicher, es war die Zeit nach dem 
Zweiten Weltkrieg, oft Personen gezeichnet und dafür als Gegen-
leistung Naturalien, wie z. B. Kartoffeln, bekommen. Damit trug 
er in dieser schweren Zeit aktiv zum Unterhalt der Familie bei. 
Zum Abschluss besuchten sie noch die aktuelle Max-Langer-
Ausstellung im Heimatmuseum Herrnhut.  
 

              

 
Max Langer war für Strawalde kein Unbekannter und er war be-
geistert von den Langerschen Darstellungen des dörflichen Le-
bens. Auch wenn er nicht in Strawalde geboren ist und nun schon 
lange in Berlin lebt, fühlt sich Jürgen Böttcher mit unserem Dorf 
Strahwalde, wo er seine Kindheit verbrachte, und mit unserer Re-
gion, der Oberlausitz, zutiefst verbunden.  
Wir wünschen ihm, dass er noch viele Werke schafft und dass er 
bald wieder in seine alte Heimat kommt. R. Schmidt 
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Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf  

Ich sage zum HERRN: »Du bist mein Herr. Nur bei dir finde ich 
mein ganzes Glück! (Psalm 16,2) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
Gottesdienste 
 9.12. 19.00 Uhr Advents-Jugendgottesdienst  

in der Kirche Strahwalde 
11.12.  9.30 Uhr Gottesdienst in Herrnhut 

im Altenheim 
15.00 Uhr Adventsandacht mit Kaffeetrinken  

in der Berthelsdorfer Kirche 
14.12. 19.30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus Strahw. 
18.12.  9.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchcnkaffee 

in Strahwalde 
24.12. 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

in Berthelsdorf 
17.00 Uhr Christvesper in Strahwalde 
21.00 Uhr Christnacht in Strahwalde 

25.12.  9.30 Uhr Gottesdienst in Herrnhut 
im Altenheim 

26.12.  9.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde 
 

 

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
Gottesdienste 
11.12.  9.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf 
14.12. 19.30 Uhr Adventskonzert in Großhennersdorf  
18.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf 

10.30 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit  

Kindermusical in Großhennersdorf 
24.12. 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

in Ruppersdorf 
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  

in Rennersdorf 
17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  

in  Großhennersdorf 
22.00 Uhr Christnacht in Ruppersdorf 
22.00 Uhr Christnacht in Großhennersdorf 

25.12. 10.30 Uhr Gottersdienst mit Abendmahl 
in Ruppersdorf 

26.12.  9.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf 
10.30 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf 

 

 
 

 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Je nach Lage kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen, darum bitte den aktuellen Aushang 
zu beachten. Grundsätzlich gilt, dass beim Besuch aller Ver-
sammlungen die aktuell geltenden Hygiene-Regeln eingehalten 
werden müssen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

 8.12. 19.00 Uhr Tanzkreis in der »Arche« 
10.12. 19.00 Uhr Adventssingstunde  

mit dem Bläserchor 
11.12.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
13.12. 16.30 Uhr Krippenspiel des Kindergartens 

»Senfkorn« im Kirchensaal 
18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 

14.12. 16.00 Uhr Café Odessa in der »Rolle« 
18.00 Uhr Brüderstammtisch im Hutbergkeller 

16.12. 15.00 – »Herrnhuter-Trödel«-Laden 
17.00 Uhr im Witwenhaus 

17.12. 19.00 Uhr Adventssingstunde mit dem Flötenchor 
18.12.   9.30 Uhr Adventsabendmahl 
                 16.30 Uhr Weihnachtliches Konzert  

mit der Musikschule Fröhlich 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

20.12. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
21.12. 16.00 Uhr Café Odessa in der »Rolle« 
24.12.   7.30 Uhr Morgensegen zum 24. Dezember 

15.00 Uhr Kleine Christnacht mit Krippenspiel 
im Kirchensaal 

19.00 Uhr Große Christnacht im Kirchensaal 
25.12.   9.30 Uhr Predigtversammlung 
26.12. 10.30 Uhr Familienfreundlicher  

Weihnachtsgottesdienst   

Montag und Freitag:    
12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
Angebote für Kinder- und Jugendliche: (nicht in Ferienzeit)  

Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): Dienstag16.00 Uhr  
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 – 6): Dienstag 17.00 Uhr  
Konfirmandenunterricht: Mittwoch 14.30 Uhr in der »Rolle« 
Kinderchor Mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor Große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax -33762 
besetzt: dienstags 10 – 12 und donnerstags 16 – 18 Uhr.  

Bestattungsanmeldungen:  
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten  
des Pfarramtes Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761,  
außerhalb der Öffnungszeiten Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf:  
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Matthias Berger, Telefon 035874 40834  

Bestattungsanmeldungen Rennersdorf:  
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf:  
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher  
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!
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Kirchliche Nachrichten



 

 
 
 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
 

 8.12. 17.30 Uhr Roratemesse 
10.12. 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
15.12. 17.30 Uhr Gottesdienst 
17.12. 17.30 Uhr Hl. Messe 
24.12. Heiliger Abend 

18.00 Uhr Feier der Christnacht  
26.12. 2. Weihnachtsfeiertag 

  8.30 Uhr Hl. Messe 
  

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen  
im Schaukasten oder im Internet (www.sankt-marien-zittau.de) 
 
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667  
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de/de/ 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
sonntags 10.00 Gottesdienst 
 

Bezüglich der Angebote für Kinder bitte im Gemeinde-Büro nachfragen. 
 

 
 

Jehovas Zeugen  
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
       

Die Zusammenkünfte finden im Königreichssaal der Zeugen  
Jehovas, Hauptstraße 64 A, 02791 Oderwitz, statt. Eintritt frei! 
 

Sonntag, 11.12.2022  
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Mit Glauben und Mut in die Zukunft blicken 
18.10 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms:  

Was wirklich glücklich macht 
 

Sonntag, 18.12.2022  
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Für die Wunder der Schöpfung Gottes 
dankbar sein 

18.10 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 
»Glücklich sind die, die … integer bleiben« 

 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, 14.12. und 
21.12.2022, um 19.00 Uhr im Königreichssaal in Oderwitz statt. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Das Handelsbuch des Rittergutsverwalters von 
Ruppersdorf 1582 bis 1584 – Rückblick in das 
Leben eines Oberlausitzer Dorfes 
 
Der Kriminalfall mit den gefälschten Brandbettelbriefen und 
der Ausbruch aus dem Turm 
Der folgende Kriminalfall umfasst für die kurze Zeitspanne vom 
7. Juni bis zum 9. August 1582 allein 26 Dokumente im Schös-
serbuch, die sich mit den Gebrüdern Kraft aus Ruppersdorf und 
dem ehemaligen Schreiber von Bernstadt, Mattheus Hornig, be-
fassen. Hauptakteur war der Schreiber, aber die Gebrüder Kraft 
waren in die Angelegenheit verwickelt, weswegen der Junker 
den Fall an sich zog. Es geht dabei um kriminelle Machenschaf-
ten, Diebstahl, Betrügerei und speziell Urkundenfälschung, den 
sogenannten Brandbettelbriefe. Letztere waren obrigkeitliche 
Genehmigungen für Brandgeschädigte zum Sammeln von Gel-
dern und Gaben. Niemand durfte ohne ausdrücklich herrschaft-
liche Genehmigung ohne diese betteln. Mit der Vorlage eines sol-
chen gesiegelten Dokuments konnten Geldgeschenke und Spen-
den erbeten werden. Es lässt sich denken, dass derartige Urkun-
denfälschungen rigoros verfolgt und geahndet wurden. 
Auch im vorliegenden, sich vor 440 Jahren zugetragenen, Fall 
kann keine vollumfängliche Rekonstruktion erfolgen. Recher-
chen im Staatsfilialarchiv Bautzen sind dazu nicht möglich, weil 
durch mehrere Stadtbrände auch Dokumente im Amt aus der 
fraglichen Zeit verloren gegangen sind. Mit den noch vorhande-
nen Niederschriften lässt sich aber ein spannendes Geschehen 
aus vergangener Zeit nachvollziehen.  
Am 7. Juni 1582 öffnet sich mit einem Brief des Bürgermeisters 
und der Ratsmänner der Stadt Löbau der Vorhang zu dem nach-
folgend beschriebenen Spektakulum, in dem Friedrich von Nos-
titz die Regie führte und das nur langsam die Handlungen der Ak-
teure preisgab. In dem ersten Schreiben wird dem Junker mitge-
teilt, dass die flüchtigen (Brüder) Krafte auf des Ruppersdorfer 
Richters Bitte von der Stadt Löbau nicht gefänglich eingezogen 
wurden, weil der Richter keinen Schein des Junkers vorlegen 
konnte. Denn die Stadt hätte mehrmals auf der Nachbarn Bitte 
Personen einziehen lassen, »welche man uns sitzen hat lassen 
und wir haben dieselben speisen, unterhalten und selber wiede-
rum der Gefängnis entledigen müssen«. Acht Tage später ging 
erneut ein Schreiben der Stadt Löbau an den Junker, in dem mit-
geteilt wurde: »Auf euer Begehren haben wir heut dato durch un-
sere Diener Matthesen N. gewesenen Schreiber zum Bernstädtel 
zu gefänglichen Haften einnehmen lassen. Werdet denselben eu-
ren Erbitten nach ehisten (schnellstens) abholen und den Die-
nern ihre Gebühr zu zuschicken wissen«. Am gleichen Tag ging 
auch ein Schreiben des Klostervogts von Marienthal an Friedrich 
von Nostitz ein, in dem versprochen wurde, die Krafte, die viele 
Freunde in Seifersdorf haben (Oberseifersdorf war Besitz des 
Klosters Marienthal), gefänglich auf Unkosten des Junkers ein-
zuziehen. Der Vogt sah aber Schwierigkeiten, weil »sie sich in 
den Gerichten der Gemeinde nicht viel finden lassen. Und weil 
sie viele Freunde allda zu Seiffersdorff haben, wäre zu besorgen, 
daß sie ihnen eine Warnung tun würden«. Trotzdem sollte ein 
entsprechender Befehl an die Gerichte in Oberseifersdorf erge-
hen, versprach der Vogt. 
Danach tut sich eine dreiwöchige Lücke des Briefverkehrs im 
Schösserbuch auf, die durch einen Brief Barbaras von Nostitz er-
klärbar wird. Darin schreibt sie am 19. Juni ihrem »vielgeliebten 
Schatz« u.a., »so ist gestern Moritz, der Schösser, vom Stall, den 
man abtragen soll, runtergefallen, daß man ihn hat reiben und 
killen (?) müssen, ihn auch auf einem Wagen heimführen müs-
sen«. Möglicherweise versuchte man, ihn wiederzubeleben, 

Ansprechpartner in der Brüdergemeine 
 
 
Kontakt für Kinder- und Jugendchor:  
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026) 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit:  
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  

Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elek-
tronischen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, 
gern auch per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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denn auf einer Seite hatte er sich die Rippen »gar entzwei ge-
schlagen«, als er auf eine Bohle gefallen war. Außerdem war der 
Junker verreist und so datiert das nächste Schriftstück erst vom 
13. Juli 1582. Es ist ein Schreiben, dass man durch Boten den 
umliegenden Herrschaften zur Kenntnis brachte und in dem ge-
beten wurde, Merten Kraft auf des Junkers Unkosten gefangen 
zu nehmen. In einem Brief aus Schönborn an die Stadt Löbau 
vom 14. Juli schreibt der Junker, »daß ihr den Mattheussen N. 
eingezogen, nehme ich zu Gefallen an. Obwohl er nun am meis-
ten zum Amt gehörig, so gedenke ich, ihn doch auf das was Recht 
ist, abholen zu lassen. Bitte mir denselben ohne übrige Be-
schwerden und Unkosten folgen zu lassen«. In einem weiteren 
Brief an die Stadt Löbau vom selben Tag, in dem erstmal der bis-
lang unbekannte Familienname des Schreibers mit Hornig (Hör-
nigk u.a. Schreibweisen in den Dokumenten) genannt wurde, 
versprach der Junker, »daß es menniglich (jeder, jeglicher) son-
derlich denen zur Löbau wegen der Einziehung zu keinem Scha-
den oder Nachteil gereichen soll«.  
In den Schreiben Moritz Kellers an den Junker aus diesen Tagen 
ist ein kleiner Zettel mit dem Vermerk abgeheftet: »Merten Kraft 
der zu Fluchten geht, hält sich den mehern Teil auf unter Joachim 
von Klix zu Strauwalde bei Hans Haschke«. Gleichfalls schreibt 
er nach erfolgten Erkundigungen in der Gemeinde wegen der Ge-
brüder Kraft: »So habe ich darsiede (seither) nichts können wei-
ter von irgend jemandes, weder das kleinste oder großes verneh-
men«. Die Brüder Kraft wären dem Junker weggegangen und ha-
ben sich nicht erzeigt, wie es Untertanen gebühren will. Sie wä-
ren auch deshalb in die Flucht gegangen, weil sie sich vor dem 
Gefängnis gefürchtet haben, mit denen E.G. sie belegen würde. 
Einer der Kraftbrüder (wahrscheinlich Merten) wäre wohl seit 
zwei Jahren heimlich bei seinem Bruder in Ruppersdorf gewesen 
und hätte sich dort auch selbst beköstigt und auch gesponnen, 
»daß er also seinen Bewerb und Handtierung gehabt hat«. Aber 
auch bei Christof Kraft, den der Schösser im Turm gefangen hat-
te, konnte er nichts in Erfahrung bringen. Außerdem hatte Moritz 
Keller »mit den Strahwalder Leuten mit Fleiß davon geredet und 
Nachforschung getan, aber nichts erfahren mögen, sondern be-
richtet, daß er ab und zu allda gegangen wäre, sich auch öfters 
noch aufgehalten, hat sich wohl verhalten, daß ihm niemandes 
was Ungebührliches von ihm wüsste«.  
Am 17. Juli schrieb die Stadt Löbau einen Brief an den Junker, 
in dem es heißt: »Wie wir auf E.G. Begehren und Darbittung der 
Gerichtskosten, Matthessen Hornig gewesenen Schreiber zum 
Bernstädtel in unseren der Stadt Gerichten gefänglich haben ein-
nehmen lassen, also sind wir auf deroselben Abfordern gegen ei-
nen gewöhnlichen Revers (schriftliche Zusage einer Verpflich-
tung) und Erstattung der Gerichtskosten und Dienerlohn, ihn in 
eurer Gnaden Gerichte, ungeachtet seines Einwendens, welches 
E.G. aus dem Inschluß (Beilage im Brief) zu ernennen, folgen zu 
lassen erbötig. Es gebührt aber den Dienern vom Einziehen ein 
Schock (etwa ein Taler) und dem Stockmeister (Gefängniswärter, 
Kerkermeister) je von acht Tagen achtzehn kleine Groschen.« 
Am 17. Juli schrieb auch Mattheus Hornig an den Rat der Stadt 
Löbau eine Supplikation (Bittgesuch), worin er sich als armer 
Mann fragt, wegen welcher Ursachen er ins Gefängnis gekom-
men ist, da er seine Leben lang nicht gestohlen oder etwas ent-
wendet hat. Da er nichts zu essen und zu trinken bekommen hatte, 
wusste Hornig auch nicht, wie er sich erhalten sollte. Er bat, ihn 
des Gefängnisses zu entledigen und wollte beim höchsten Land-
recht schwören, sich dorthin zu stellen, wohin man ihn fordern 
würde. 
Am 19. Juli ging ein Schreiben des Klostervogts und Amtmanns 
des Eigenschen Kreises, Christof von Metzradt an Friedrich von 
Nostitz, in dem er über Mattheus Hornig ausführlich informierte. 
Hornig war ihm wohlbekannt, da er eine Zeit lang Schulmeister 
zu Bernstadt gewesen ist. Metzradt schrieb weiter, scheinbar die 
Fragen des Junkers beantwortend, dass einer in Zittau hingerich-
tet wurde, der allerlei auf Hornig bekannt hatte und bei dem auch 

etliche Dietriche gefunden wurden. Des Weiteren wäre einer in 
Neukirch mit Namen Paul Peschel gefänglich eingezogen wor-
den, der beim Verhör bekannte, dass Mattheus Hornig falsche 
Bettelbriefe unter gefälschten Siegeln geschrieben hatte. Damit 
war das Sündenregister des Schulmeisters aber noch nicht abge-
schlossen. Christoff von Metzradt schrieb weiter, dass Hornig bei 
einem Priester eingebrochen wäre, wo er Bücher und anderes 
entwendet hatte, weswegen er »gefänglich eingezogen« wurde. 
Wegen des Rechtsbruchs des Schulmeisters hatte der Dechant 
(Dekan) von Bautzen aber an Christof von Metzradt geschrieben 
und »zum Fleißigsten bei mir angehalten, ihm Gnade zu zeigen«. 
Der Amtmann des Eigenschen Kreises, Christof von Metzradt 
hatte auf des Dekans »fleißiges und emsiges Bitten, ihn auf einen 
Urfrieden, der Herrschaft Grund und Boden nicht zu berühren, 
los gelassen [in] der Hoffnung, es würde Demut und besser Le-
ben und Wesen an ihm erfolgen«. Metzradt schrieb an den Junker 
weiter, dass Undankbarkeit das größte Laster ist und so hätte sich 
der ehrvergessene Mann auf mich und den Förster zu Bernstadt 
mit so unnützen und fast Ehren injurigen Worten (Beleidigun-
gen) hören und vernehmen lassen, wozu er die Zeit seines Lebens 
keine Ursache hätte. Befriedigt, dass Hornig nun wieder in Haft 
ist, bat Metzradt den Schwager (übliche Anrede unter Adligen), 
ihn in seinen Gerichten befragen zu lassen. Dazu wollte Metzradt 
es »nicht unterlassen mich zu dem Herrn Schwager zu begeben 
und die Sache zu verhören«, Er schrieb weiter, dass er keinen 
Zweifel trägt, dass der Herr Schwager als ein Hochverständiger 
zur Erkundung der Wahrheit wisse, wie Hornig zu vernehmen 
und es mit ihm anzustellen sei.  
Da sich scheinbar die Schlinge um Hornigs Hals immer weiter 
zuzog, wurde der Schreiber selbst aktiv. In einem längeren Brief 
an den Junker versuchte er alle gegen ihn erhobenen Vorwürfe 
auszuräumen. Dabei gab er zu, zweimal mit dem Kraft betteln 
gewesen zu sein. In acht Punkten geht er offensiv gegen die An-
schuldigungen vor, gegen die er »bei seinem höchsten Gewissen 
protestiert«. So stritt er ab, mit dem in Zittau Hingerichteten Ge-
schäfte gemacht zu haben. Als zweites führte er aus: »… man hät-
te etliche Dittriche bei mir befunden, kann mir kein redlicher 
Mann mit gutem Gewissen beweisen«. Die bei ihm gefundenen 
Dietriche wäre aus dem abgerissenen Schulhaus in Seitendorf 
(östl. Hirschfelde) und hätten im Dach gesteckt. »Gott weiß, wie 
lang wohl die gesteckt haben, [deshalb] kann mirs niemand be-
weisen.« Über den Einbruch beim »Pfarrherrn zu Oberberthels-
dorf«, wo er zwei Bücher und Kleider gestohlen hatte, führte er 
aus, dass er die Bücher am Morgen wieder zurück gegeben hatte 
und 2½ Silbergroschen zahlen musste. Zum 4. schreibt Hornig, 
»daß ich den von Metzradt hätte sollen etwas diffamiert haben, 
stehet zu beweisen. Dem Förster aber, wie E:G. der von Metzradt 
tut beichten, habe ich dem Förster allda mit keinen bösen Worten 
niemals angelastet«. Zum 5. schrieb er weiter, dass er den Urfrie-
den verletzt hätte, er also rechtswidrig Grund und Boden von 
Bernstadt betreten hätte, wäre mit Genehmigung der Äbtissin ge-
schehen. Zum 6. schrieb er, dass er zwar den Peschel in Neukirch 
vor neun Jahren zwei Briefe geschrieben hätte, wer sie aber ge-
siegelt hätte, wüsste er nicht. Zum 7. stritt der Schreiber ab, einen 
»vom Bernstettel« mit einem Schreiben behilflich gewesen zu 
sein, seit er in Strahwalde gewesen ist, worauf er tausend Eide 
tun wollte. Zum 8. gab er zu, zweimal mit dem Kraft betteln ge-
wesen zu sein, sie jedoch nie etwas gestohlen oder genommen 
hätten. Vielmehr hätten sie mit Dankbarkeit angenommen, was 
gute Leute gegeben haben. Sie hätte auch nie mit Adelspetschaf-
ten die Briefe gesiegelt oder solche Petschaften (Siegel) beses-
sen. Der Schreiber führte weiter an, dass er am 1. Mai einen 
Schuldienst angenommen und acht Wochen versorgt hatte, sich 
dann aber auf anderen Wegen umgetan hatte, »damit ich mich mit 
meinem Weib und kleinen Kindern erhalten hätte mögen«. Ab-
schließend bat er noch »hochdemütig« um Barmherzigkeit; der 
Junker solle sich doch seiner und der armen unerzogenen Kin-
dern erbarmen und ihn aus dem Gefängnis entlassen. Dazu wollte 
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»Der Rennersdorfer« 

… lädt ein        B U S B E T R I E B  G E R A L D  F I E L E H R   
zur Tagesfahrt »Grüne Woche« Berlin  
Dienstag, 24. 1. 2023 
Sonnabend, 28.1.2023   
Preis pro Person (nur Fahrt)  32,00 €  
Zustiege auf Anfrage!   
 
Vorschau zur Ostseeauszeit in Binz 

 5.3. –12.3.2023    554,00 € 
22.4. –29.4.2023   629,00 €

Anmeldung: Telefon 035873 2544 oder 0172 3569497 
E-Mail: derrennersdorfer@t-online.de

er ein »Juramentum (Eid) tun und dies hochwürdige Sacrament 
bei Eurem Pfarrherrn darauf empfangen, mich des nimmer mehr 
zu [be]fleißigen, auch alsbald anderer Wege mit meinem Weib 
und Kindern zu ziehen, damit E.G. nicht viel von mir wissen noch 
Unbilliges erführen«. 
Noch am selben Tag schrieb der Junker aus Schönborn zwei an-
nähernd gleichlautende Briefe nach Bautzen, einen an den Land-
vogt und einen an den Domdekan Johann Leisentrit.  
Er schilderte darin, dass seine Untertanen, die Krafte genannt, 
sich unrechtmäßig entfernt hätten und sich außerhalb seiner Ge-
richte aufhalten und sich nicht stellen wollen. Da »allerlei Ver-
dacht wider sie aufgekommen und in gemeiner Rede gewesen 
[ist], daß ich derohalben zwei, der dritte und vornehmste aber ist 
noch flüchtig, einziehen lassen, unter welchen der eine in Güte 
(ohne Folter) aussaget und bekennet, daß er auf den Brand bet-
teln helfen und nach Schlesien und der Mark (Brandenburg) mit 
gewesen«. Sie waren mit Mattheus Hornig unterwegs, der zum 
Teil 20 Mark (entspricht 20 Gulden) und mehr erhalten hatte, 
dem Kraft aber nur drei und das andere Mal zwei Mark gegeben 
hätte. Er schrieb weiter: »Als sich Mattheus Hornig hin und wie-
der in Strauwalda aufhielt und ich nicht wusste, welcher Herr-
schaft Hornig unterworfen wäre, mich auch bedacht, wie ein 
solch mutwillig, schadhaftiges Gesindel verhaftet und zu gebühr-
licher Anordnung gebracht werden kann, [habe] ich endlich auf 
alles was Recht [ist] und um Gewissheit willen meinen Richtern 
zu Ruppersdorf befohlen, auf ihn auch Acht zu geben und einzie-
hen zu lassen. Solches haben sie getan und ihn zu Löbau betreten 
und einziehen lassen«. Der Junker schilderte dem Landvogt den 
Fall in allen Einzelheiten, da sich Hornig auf den Dekan berief, 
nicht des Junkers Untertan zu sein. Friedrich von Nostitz berief 
sich auf die Privilegien des Landesgerichts, nachdem entweder 
der Landvogt selbst »kraft tragenden Amtes« sich des Falles an-
nehmen konnte oder aber derjenige, der die Person verhaftet hat-
te. In wortreicher unterwürfiger Sprache bat der Junker um das 
Ermessen des Landvogts, wer nun das Gerichtsverfahren über-
nehmen sollte. 
Schon am nächsten Tag, den 20. Juli, antwortete der Domdekan 
Johan Leisentrit dem Junker. Er schrieb, dass ihm des gewesenen 

Schulmeisters zum Bernstädtel Mattheus Hornigs Verhalten »in 
keinem Wege gefällt. Habe auch solches nicht gerne erfahren. 
Wie aber dem allen, so ist derselbe Hörnigk nicht unser Untertan, 
ist auch einem ehrwürdigen Kapitel und mir weiter nicht zugetan. 
Denn (außer) daß er verschiener (vergangener) Zeit den Schul-
dienst mit meinen als des Loci Ordinari Wissen und Willen zum 
Bernstädtel angenommen und denselben eine Zeit versorget hat. 
Er hat sich aber hernach von daselbst wieder wegbegeben und 
an anderen Orten sich seiner Gelegenheit nach, sonderlichen 
aber zu Sträwalde aufgehalten. Daß ich also noch zur Zeit wegen 
angezogener Ursache Bedenken habe, mich in diese Sache zu 
mengen oder mich seiner Person anzunehmen.« Damit hatte der 
Dekan amtlicherseits keine Verantwortung. Seine moralische 
hingegen nahm er wahr, denn er schrieb weiter, dass ihm von 
Hornig aus dem Gefängnis ein Schreiben zugekommen sei, wel-
ches er dem Brief mit beilege. Abschließend bat er den Junker, 
»so wäre mein freundliches Bitten, der Herr wolle sich seiner als 
einer armen Person, sonderlich seiner kleinen und unerzogenen 
Kinderlein erbarmen und ihnen aus christlicher Liebe des Ge-
fängnis ohne Entgelt entledigen lassen, damit er, wie er in seinem 
Schreiben vorgibt, seine Nahrung und Aufenthalt in andern Lan-
den und Orten suchen und werben könnte«. 
Am 23. Juli erinnerte der Rat zu Löbau den Junker in einem Brief 
nachdrücklich, dass »gedachter Hornig wegen seiner Gefängnis 
uns allhier beschwerlich [wird], so wollen wir E.G. hiermit 
freundlich und nachbarlich ihrer Zusage erinnern, [die Ihr/Sie] 
uns gegeben haben, dieselb gedachten Gefangenen neben Über-
sendung des Dienerlohns und der Gerichtskosten entweder ab-
holen oder aber entledigen lassen wollen«. In einem Postscrip-
tum wurde dem Junker noch mitgeteilt, dass der Domdekan auch 
an den Rat zu Löbau geschrieben hätte. So sollte Hornig entwe-
der aus dem Gefängnis entlassen oder »mit notdürftiger Speise 
und christlicher Liebe, vermöge des Herrn Dechants Schreiben« 
versehen werden. 

Wird fortgesetzt.
 

© Matthias Pfeifer
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Einladung zum gemeinsamen 
»Sternebauen« im Advent 
Mit den Sternen taucht auch jedes Jahr die 
Frage auf, wo man die Sterne mit den »vie-
len« Zacken, wie man sie in manchen Fens-
tern sieht, kaufen kann. Dass man sie nicht 
kaufen kann, sondern selbst bauen muss, ruft 
immer wieder Erstaunen und etwas Enttäu-
schung hervor, aber auch Interesse, es einmal 
selbst zu versuchen. Man sitzt schon einige 
Stunden dran. So hatten wir in vergangenen 
Jahren viel Freude beim gemeinsamen Ler-
nen, Erfahrungsaustausch, Schneiden und 
Kleben und mit Geschick und reichlich Ge-
duld entstanden zahlreiche 50-zackige und 
sogar 110-zackige Sterne.  
 

Samstag, 10.12.2022,  
ab 9.00 Uhr im Laden Mazel Tov  
Treffpunkt Nr. 12, A.-Bebel-Str. 12 
 

Bitte möglichst vorher im Mazel Tov oder 
bei Barbara Haupt 0172 8063215 anmelden. 
Mit herzlichen Grüßen Barbara Haupt
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Öffnungszeiten Postfiliale
Mo – Do 10.00 –12.00 Uhr und  
 14.00 –18.00 Uhr
Fr  14.00 –18.00 Uhr
Sa  10.00 –12.00 Uhr

AUTOTEILE ODERWITZ

Wir danken unseren Kunden für ihr Vertrauen und  
wünschen  frohe Weihnachten und ein glückliches 2023.

Oderwitz-Ka-

lender +

Oberlausitz-

Kalender

Hauptstraße 49 · 02791 Oderwitz · Telefon 035842 27601

Ambulanter Pflegedienst in Herrnhut  

Wir sind ab sofort für Sie erreichbar.  
Außenstelle Herrnhut · Löbauer Str. 24, 02747 Herrnhut 
Tel. 035873 333494 · E-Mail: info@pflegedienstpreuss.de 
 

Neu auch in Ihrer Nähe  
◗  Berthelsdorf  ◗  Rennersdorf  ◗  Großhennersdorf    
◗  Neundorf   ◗  Strahwalde  ◗  Ruppersdorf  ◗  Ninive   
◗  andere Orte auf Nachfrage 
 

Wir unterstützen Sie im täglichen Leben 

✔ Grund- und Behandlungspflege 
✔ Hauswirtschaft 
✔ Verhinderungspflege 
✔ Betreuung und Pflege von Kindern 
✔ Vermittlung von Serviceleistungen

Philipp Graf v. Schall-Riaucour, Forstbetrieb Putzkau 
Zittauer Straße 28 · 01877 Schmölln-Putzkau  
 
Zur besseren Bewirtschaftung und Pflege der vom 
FORSTBETRIEB PUTZKAU verantworteten Waldflä-
chen suchen wir in den Gemarkungen Ober- und 
Niederstrahwalde, Herrnhut und Berthelsdorf an 
unser Forstrevier Wolfsberg angrenzende Wald-
flurstücke in allen Größen zum Ankauf zu guten 
Konditionen.  
Wir sichern eine vertrauliche, professionelle und 
gute Abwicklung der Verkaufsfälle zu. Mit Hilfe ei-
gener Mitarbeiter und langjährig unter Vertrag 
stehenden Unternehmern übernehmen wir auch 
Waldflächen mit Käfer- oder Sturmschäden, abge-
räumte und bereits wieder aufgeforstete Flächen.   

Kontaktaufnahme über E-Mail: 
graf.schall@haus-vorhelm.de

Textilshop geöffnet von Montag bis Freitag 9.00 bis 17.00 Uhr

FuTex GmbH 
Textil-Shop

Hauptstraße 144 · Oderwitz 
% 035842 22726 
textilshop@futex.info

        
Liebe Kunden, 
wir bedanken uns für Ihre Treue und Unterstüt-
zung in diesem außergewöhnlichen Jahr. Wir wün-
schen allen ein besinnliches Weihnachtfest und 
einen gesunden und guten Start ins Jahr 2023. 

 
  
Die Forstverwaltung bietet ab 5.12. Nordmann-
tannen, Blaufichten, Fichten und Kiefern so-
wie Schmuckreisig aus eigener Anzucht an. Man 
kann die Bäumchen ganz frisch selber absägen oder ab-
sägen lassen. Auch markieren und reservieren ist gerne 
möglich. Unsere Bäume sind ohne Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln gewachsen. Die Bäume wachsen in 
Herrnhut auf dem ehemaligen Gärtnereigelände gegen-
über Netto, hinter der neuen Lagerhalle der Sterne 
GmbH. Parkmöglichkeiten sind dort vorhanden. 
Wir haben geöffnet vom 5. bis 23.12.2022 
Mo. bis Fr. 10.00 – 16.00 Uhr und Sa. 9.00 – 14.00 Uhr. 
Am 23.12.22 nur bis 12.00 Uhr geöffnet. 
 
 

Frische Christbäume

Aussuchen wochentags 

jederzeit möglich!
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Verkaufe umständehalber Sofa (3-Sitzer), dunkel mit hellem 
MIkrofaserbezug und Schlaffunktion, tiptop in Ordnung,  
70,– €; Schränkchen für Flur und eine Kommode je 10,– € und 
einen Sitzwürfel mit vier Stühlen (Rattanmöbel), zusammen 
für nur 70,– €. Telefon 0176 48726684. 
 
 

 

 
Familie mit Kindern sucht vorübergehend für wenige Stun-
den Unterstützung im Haushalt. Tel.: 0152 04981506. 
 
Schlüsselbund verloren. Mopedschlüssel mit Anhänger von 
Yamaha. Bitte melden unter 035873 2119 oder 0173 9316304. 
 
Suche Beistellherd. Tel. 0152 57863530 oder 01522 6547313. 
 
Achtung Baumfäller, Hausmeister, Handwerker, Kom-
munenbauhilfe (bitte ausschneiden und weitersagen): 
Kaufe STIHL MS, defekt, Kolbenfresser, Baumschaden 
etc. (auch FS, BG, FR), alles anbieten. Suche DDR-Mün-
zen 5,–, 10,–, 20,– Mark, vorw. seltene Ausgaben, alles 
anbieten! Kaufe oder tausche 10,– €, 20,– €, 25,– € 
Deutschland, Sammler bitte melden! Tel. Foto, What-
sapp 0163 6943850.

Gesuche

Kostenlose private Kleinanzeigen   

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Steglich ab).  
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen!  

Gustav Winter GmbH 
 
 
 

 

 
  

 
Vermiete Dachgeschosswohnung, 64 m2, in Großhennersdorf. 
Telefon 035873 2354. 
 

 
 

 

 
 

Verkaufe Home-Trainer Ergometer X-Bike, klappbar, wenig 
gebraucht. Neuwert 199,– €, für 80,– €. Telefon 035873 2329. 
 
Verkaufe Mini Cooper, 3-türig, Farbe: rot mit weißem Dach, 
Bj. 2005, Motor: 1,6 l, 116 PS, Benziner, km-Stand: 128.000, 
TÜV bis 2024, Sommer- und Winterräder, Preis VB. Telefon 
0173 9521008 oder ab 18.00 Uhr 035873 42315. 
 
Verkaufe DVD-Recorder (neu) für 30,– €; Spiegelschrank  
10,– €; Kaffeemaschine (für Single-Haushalt) 5,– €; Küchenma-
schine mit Zubehör, nur 30,– €; Sessel mit Hocker (Microfaser), 
auch zum Schlafen zu kippen, 30,– €; schöne Grünpflanzen 
(künstlich), meist Orchideen und Hängepflanzen, wie neu,  
je Pflanze 2,– €; Rasenmäher (Benzin) für 30,– €. Telefon  
0176 48726684. 
 
Verkaufe Lenkrodelschlitten, gebraucht, für 20,– €, Marine- 
kalender Jahrgänge 1970, 1984, 1986, 1987, 1988, 1990, je  
5,– €. Zu erfragen unter Telefon 03873 40715. 
 
Verkaufe LCD-Fernseher, 32 Zoll, Bildschirmdiagonale 80 cm, 
SAT-Receiver und elta DVD-Player für 150,– €. Telefon 0157 
84277606. 
 
Verkaufe 6000 Liter Kunststoff-Behälter, z. B. für Regenwas-
ser, gebraucht, guter Zustand, 800,– €; Schornsteinelemente 
neu, ca. 4 m mit Kleber, Grundplatte, Elemente Leichtbeton, 
36 ×36 cm, innen Keramik, Durchmesser 18 cm, neu 364,– €, 
für 300,– €, Rechnungen vorhanden. Ort Berthelsdorf. Tel. 
035873 42963. 
 
Verkaufe 3 alte Fahrräder, org. Patina! Mifa, Phänomen Zit-
tau, Komet VB; alte Guss-Güllepumpe zur Garten-Deko, 
schwer, mit Rädern, VB. Tel. Foto, Whatsapp 0163 6943850.

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum- 
Wohnungen in Herrnhut   
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Angebote

Auflösung des Rätsels 19 aus »kontakt« 22-2022:  
Zu sehen war ein Ausschnitt aus der Abbildung des Garten-
hauses bei der Kita der Brüdergemeine, Zittauer Straße 2
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Rietschelstraße 8 · 02763 Zittau 
Tel. 03583 512562  · Fax 03583 512608  
www.heizungstechnik-zittau.de 
heizungstechnik-zittau@t-online.de 
24-Stunden-Service 0171 2604031 

Ihr Partner für Wartung und Service 
Ihrer Heizungs- und Trinkwasseranlage 
 
365-Tage-Service, garantiert durch kompetente 
und erfahrene Kundendiensttechniker

und andere

✔ 
 
✔

Hausmeisterservice 
  
 
 Rund um  

Haus und Garten

Telefon  
0152/  

08580769

Sven Kühnel  
Neuhäuserweg 2 
02747 Ruppersdorf

EDDY

Ihr Ansprechpartner für RENAULT, DACIA, ISUZU  
und ANHÄNGER in der Oberlausitz

www.autohausvogel.com 

Unsere 
Marken:

Unser Serviceangebot  
rund um Ihren Renault:

• Neufahrzeugservice
• Probefahrten
•  Werkstatt und  

Wartung
• Räder und Reifen
• Fahrzeugservice 
• Karosserie

Jetzt
Neu!

IHR AUTOHAUS IN STRAHWALDE

Tel.: 035873 / 27 25
02747 Strahwalde

Löbauer Str. 37a

Wir wünschen allen unseren Kunden ein gemütliches Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Uferweg 2 · 02779 Großschönau · % 035841/ 307-0
E-Mail klaus.woell@woell-intax.de

Klaus Wöll
Steuerberater

Dein Partner
für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

Sobald man davon spricht, was 
im nächsten Jahr geschehen wird, 

lacht der Teufel.
|

|
|

|
|

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr!
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Großer
Bestattungsunternehmen

Mitglied in der
Landesinnung der
Bestatter Sachsen

Inh.: Gunter Großer
02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht

(0 35 85) 47 62 12
Web: www.bestattungen-loebau.de
E-Mail: grosser@bestattungen-loebau.de

gegründet 1927

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 85 500✆
Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen
denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenaden- 

ring 6

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

✆ 03 58 75 / 603 78

Auf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22 

Tag und Nacht 03585 833300 

02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235

Wir stehen Ihnen in schweren Stunden helfend zur Seite

GARTENBAU DIENEL        in Rennersdorf am Sportplatz 2 a 
Tel. 035873 40121 (mit AB) oder 
0170 6149314 (gerne auch per WhatsApp) 
E-Mail: gartenbau.dienel@t-online.de 

Achtung,  
für Liebhaber!  

Entenbraten 
für Weihnachten  
bestellen!

©

Parkett   Fußboden   Terrassen

TIFUNA Naubereit GmbH
Hauptstraße 114       02791 Oderwitz

Tel. 035842-2170  www.tifuna-naubereit.de
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Wir wünschen allen 
unseren Kunden 
„Frohe Weihnachten“, 
einen guten Rutsch  
ins neue Jahr und 
alles Gute für 2023.

• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

  Comenius 
Buchhandlung 
EIN UNTERNEHMEN DER HERRNHUTER STERNE GMBH 

02747 Herrnhut · Comeniusstraße 2  ·  Tel. 035873 2253  
E-Mail: cobu-herrnhut@herrnhuter-sterne.de 

www.comeniusbuchhandlung.de

Ein frohes und lichterfülltes 
Weihnachtsfest!
Wir bedanken uns bei allen Kunden und  
Geschäftspartnern für das entgegen- 
gebrachte Vertrauen in diesem Jahr.  
Für 2023 wünschen wir Ihnen  
Gesundheit und Gottes Segen. 
  
Noch auf Geschenkesuche?  
Nutzen Sie gern unseren 24-Stunden- 
Bestellservice oder lassen Sie sich  
von unserem Angebot inspirieren!
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WEIHNACHTSWICHTEL

engemanns.net

HIRSCHFELDE | PENNY HERRNHUT | NORMA ZITTAU | LIDL ZITTAU
Unsere Filialstandorte:

Neißtalweg 5
02788 Hirschfelde
� 035843/25438

Löbauer Straße 45
02747 Herrnhut
� 035873/366350

Görlitzer Straße 29
02763 Zittau
� 03583/797929

Kantstraße 31
02763 Zittau
� 03583/514739

Ihren Festtagsbraten 
bekommen Sie bei uns. 

Alles andere können Sie 

sich schenken.

Ob leckerer Braten oder 
einfach Würstchen und Salat: 
mit Engemanns können Sie 
Ihr Weihnachten so richtig 
genießen.

Frohe Weihnachten, besinnliche Stunden  
und alles Gute für ein zufriedenes neues Jahr!

Herstellung und Sanierung von:
 Dachstühlen, Umgebinde- und Fachwerkkonstruktionen
 Carports, Fußböden und Verkleidungen

Trockenbau- und Dachdeckerarbeiten

Arno-Förster-Str. 7 
02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 367969
Mobil: 0179 2800083

Büchner
Gruppe

Horst Büchner 
Automobile 

GmbH
Autohaus Büchner 

GmbH 

Löbauer Str. 2 a
02763 Zittau / 

Eckartsberg

Telefon: 0 35 83 / 7 70 38-0
info@AmbestenBuechner.de 

www.AmbestenBuechner.de

✩

✩

✩ ✩

✩

✩

✩

wünschen wir allen unseren  
Kunden und Geschäftspartnern

Frohe Weihnacht 
sowie alles Gute  

im neuen Jahr

✩✩

✩
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bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

Covid-19
Schutzmaßnahmen

KOSTENLOSE BERATUNG

LIFT
KATALOG
2022

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pflegegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

Wärmepumpen von Vaillant 
bieten mehr als nur angenehme
Raum- und Wassertemperaturen.
Sie sorgen für minimale Energie-
kosten und schonen die Umwelt 
– damit Sie sich ganz entspannt 
auf das Wesentliche konzent-
rieren können: Ihre Familie, sich 
selbst und Ihr Zuhause.

Wir beraten Sie gerne:

In eine saubere 
Zukunft.

  Wärme   Lüftung   Neue Energien

 Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 
Löbauer Str. 32 a | 02747 Herrnhut 
www.boehme-herrnhut.de 
Tel. 035873 483-0 

GmbH

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut  
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33  

Internet: www.boehme-herrnhut.de  
E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 

eigenes Badstudio 

GmbH

       Alle Infos im Reisebüro Herrnhut  
 Tel. 035873-40790, Mobil 0160 8014381 

info@reisebuero-herrnhut.de 

REISEBÜRO REISEBÜRO 
HERRNHUTHERRNHUT

Gruppenreise Reisebüro Herrnhut 

✔ *** Hotel »Waldhein« Schabs 
✔ 7 Übernachtungen mit HP  
✔ Buffett und Menüwahl 
✔ ein Südtiroler Abend  
     mit Galadinner 
✔ Nutzung Sauna und  
     Indoor Pool 
✔ täglicher Transfer in die  
    gewünschten Skigebiete 
✔ Fahrt im modernen Reisebus 
  
Preis: 685,– €, EZ 140,– €

Skisafari Südtirol 

25. 2. –4. 3. 2023 

Weihnachtskonzert des »Oberlausitzer  
Akkordeonorchesters der Musikschule Fröhlich« 
unter Leitung von Kordula Schmidt 
Sonntag, 18.12.2022, 16.00 Uhr im Kirchensaal  
der Brüdergemeine Herrnhut, Einlass ab 15.30 Uhr 
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DIE ALLIANZ AUTOVERSICHERUNG:

Kein Schaden ist wie
Dein Schaden!

WWW.RÖNTSCH-ALLIANZ.DE

Allianz Team Röntsch
Generalvertretung der Allianz
Löbauer Str. 2
02747 Herrnhut OT Strahwalde

03 58 73.4 05 43 | 03 58 73.4 00 92
Ralf.Roentsch@allianz.de


